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(57) Die Erfindung betrifft eine Abdeckung (10) für
eine IBC-Gitterbox (34), wobei die quaderförmige IBC-

Gitterbox (34) gitterförmige Seitenwände (36) mit einem
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Beschreibung

Technisches Gebiet

[0001] Die Erfindung betrifft eine Abdeckung für eine
IBC-Gitterbox.

Beschreibung

[0002] IBC-Gitterboxen (Intermediate Bulk Container
Gitterboxen) sind robuste, wiederverwendbare Behälter,
die für denTransport unddieLagerungvonSchüttgütern,
Flüssigkeiten oder festen Materialien, wie Holz, konzi-
piert sind. Sie bestehen aus einem stabilen Metallrah-
menmitGitterwändenundeiner innerenKunststoffblase,
die zur sicheren Aufnahme von Flüssigkeiten dient. Die
Gitterboxen sind modular aufgebaut, stapelbar und oft
mit einer Palette am Boden ausgestattet, um sie einfach
mit Gabelstaplern oder Hubwagen zu bewegen.
[0003] DieseBehälter werden häufig in verschiedenen
Branchen wie der Chemie‑, Lebensmittel‑ und Pharma-
industrie verwendet, um flüssige Rohstoffe, Chemika-
lien, Öle, Wasser, Lebensmittelzusätze oder auch Ge-
fahrstoffe sicher zu transportieren und zu lagern. Durch
ihre Stabilität und Größe eignen sie sich besonders für
den Transport großer Volumina und den Einsatz in Lo-
gistikzentren oder Produktionsanlagen.
[0004] Ein wesentlicher Vorteil der IBC-Gitterboxen ist
ihre Vielseitigkeit. Sie bieten hohen Schutz für die ge-
lagerten Materialien, sind durch den modularen Aufbau
leicht zu reinigen und können platzsparend gestapelt
werden. Ihre robuste Konstruktion gewährleistet Lang-
lebigkeit undWiederverwendbarkeit, was die Umweltbe-
lastung im Vergleich zu Einwegverpackungen reduziert.
Zudem ermöglichen die standardisierten Maße eine effi-
ziente Nutzung von Lagerflächen und Transportmitteln,
was zu Kosteneinsparungen führt. Je nach Modell sind
sie auch mit Ablassventilen ausgestattet, die ein einfa-
ches Entleeren der Flüssigkeiten erlauben, sowie mit
Gitterwänden, die den Inhalt sichtbar machen und eine
einfache Inspektion ermöglichen.
[0005] Die Gitterbox der IBC-Gitterbox ist ein stabiler,
rechteckiger Rahmen aus robustem Metall, der als äu-
ßere Schutzstruktur z.B. eines Behälters dient. DieWän-
de der Gitterbox bestehen aus einem engmaschigen
Metallgitter, das sowohl Stabilität bietet als auch den
Inhalt derBoxsichtbarmacht.DieseKonstruktionermög-
licht eine gute Belüftung und erleichtert die visuelle In-
spektion des Inhalts, ohne die Box öffnen zu müssen.
[0006] Der Boden der Gitterbox ist meist mit einer
integrierten Palette kombiniert, die ausMetall, Kunststoff
oder Holz bestehen kann. Diese Palette erleichtert das
Handling mit Gabelstaplern oder Hubwagen und ermög-
licht ein sicheres Stapeln mehrerer Gitterboxen. Die
Ecken der Gitterbox sind oft mit verstärkten Kanten aus-
gestattet, umdieStabilität und Langlebigkeit zu erhöhen.
[0007] Zusätzlich sind einige Gitterboxen mit klappba-
ren Seitenwänden oder einem Zugangstor ausgestattet,

um das Be‑ und Entladen zu erleichtern. Die Metallgitter
sind verzinkt oder lackiert, um Korrosion zu verhindern,
insbesondere wenn die Gitterbox in feuchten oder che-
mischbelastetenUmgebungeneingesetztwird.DieKon-
struktion der Gitterbox ist so gestaltet, dass sie sowohl
hohe Belastungen tragen kann als auch langlebig und
wiederverwendbar ist.
[0008] Aktuell ist es sehr umständlich den Inhalt z.B.
Brennholz von IBCGitterboxen vorWitterungseinflüssen
zu schützen. In der Regel werden große Planen über
mehrere Gitterboxen gespannt. So ist der Zugriff oder
das Verladen von einzelnen Gebinden umständlich und
zeitaufwändig. Werden die Gitterboxen zu Türmen ne-
beneinander gestapelt gestaltet sich die Abdeckung
mehrerer Türme schwierig und ist mit einem sehr hohen
Arbeitsrisiko verbunden.

Stand der Technik

[0009] Aus der DD 255 513 A1 ist eine stapelbare
Langgutpalette für empfindliche, stabförmige Güter, ins-
besondere dünnwandige Kupferrohre bekannt. Die Kon-
struktionbesteht auseinemU-förmigenPalettenrahmen,
der stapelbar und für den Transport mit Kran oder Gabel-
hubwagen geeignet ist. Der Rahmen enthält austausch-
bare, allseitig geschlossene Behälter unterschiedlicher
Länge, die aus verzinktem Stahlblech gefertigt und kor-
rosionsbeständig sind. Die Behälter bestehen aus einem
Kasten mit abnehmbaren oder klappbaren Stirnwänden
sowie einem Deckel.
[0010] Der Kasten ist mit umsteckbaren Zwischen-
wändenausgestattet, die symmetrischangeordneteHal-
tevorrichtungen nutzen. Diese ermöglichen die Anpas-
sung an Teillängen des Transportguts. Verstellbare
Druckplatten sichern das Gut gegen Verschiebung in
Längsrichtung. Der Deckel umschließt den Kasten voll-
ständig, schützt vor Verschmutzung und Feuchtigkeit
und arretiert nach dem Schließen die Stirn‑ und Zwi-
schenwände. An den Deckelseiten sind durchgehende
Profile angebracht, die eine zusätzliche Versteifung bie-
ten.
[0011] Die Palette ist modular aufgebaut, wobei alle
Behälter die gleichen Anschlussstellen zur Befestigung
am Rahmen nutzen. Der Kasten ist aus Segmenten
zusammengesetzt, die durch Kastenrahmen gestützt
werden. Für den Schutz des Transportguts sind die In-
nenflächen des Kastens und der Druckplatten mit elasti-
schem Material ausgekleidet. Vier Verschlüsse sichern
den Deckel, und Kranösen sowie Stapelfüße ermögli-
chen eine einfache Handhabung und Stapelung.
[0012] In der DE 4 019 042 C1 wird ein Palettenbe-
hälter aus Kunststoff für Flüssigkeiten beschrieben, der
mit verschließbaren Einfüll‑ und Auslassöffnungen aus-
gestattet ist. Der Behälter ist von einer Hülle aus einem
enganliegenden Blechmantel und einem angeschraub-
ten Deckel sowie einemBoden umgeben. Diese Hülle ist
auf einer Flachpalette montiert. Ausnehmungen in der
Hülle ermöglichen den Zugang zu den Öffnungen.
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[0013] Der Innenbehälter besteht ausgeblasenemPo-
lyethylen und wird durch eine elastische Stützschale im
unteren Bereich stabilisiert. Der obere Rand des Blech-
mantels ist als Dreifach-Falzrand gestaltet, der zur Be-
festigung des Deckels dient. Dieser Rand enthält ge-
stanzte Langlöcher, durch die Kreuzschlitzschrauben
geführt werden, die den Deckel mit dem Blechmantel
verbinden. Der Deckel selbst ist abgesenkt und besitzt
hochgezogene Ränder mit angeschweißten Gewinde-
hülsen für die Schraubenbefestigung.
[0014] Die Blechhülle besteht aus verzinktem Stahl-
blech und wird so verarbeitet, dass ihre abgerundeten
Eckenals tragendeSäulendienen können.Dadurchwird
das Gewicht gestapelter Behälter aufgenommen. Der
Deckel und der Blechmantel sind an den Stellen der
Einfüll‑ und Auslassöffnungen ausgespart, um eine ein-
fache Handhabung zu gewährleisten. Der Innenbehälter
kann nach Lösen der Schrauben und Abnehmen des
Deckels schnell ausgetauscht werden, was den Einsatz
als Mehrwegbehälter erleichtert.
[0015] DieUS2019/0119038A1beschreibt einen spe-
zialisierten Container zur Lagerung von granulierten
Rohmaterialien und eine unterstützende Betriebsbasis.
Der Container besteht aus einer rechteckigen prismati-
schen Struktur aus Metallplatten, vorzugsweise Stahl,
mit Verstärkungsleisten an den Kanten. Er hat eine ma-
ximale Speicherkapazität von 500.000 Pfund und ist für
vertikale und horizontale Ausrichtungen konzipiert.
[0016] DerContainer umfasst zwei kleineWändeoben
und unten sowie vier größere Wände an den Seiten. Er
besitzt an der Oberseite eine hydraulisch betriebene
Einfüllöffnung, die eine staubdichte Verbindung mit ei-
nem Teleskopförderband ermöglicht. Die Unterseite ist
mit einem trichterförmigen Auslass und einer metalli-
schen Entladeklappe ausgestattet, die den Materialfluss
hydraulisch reguliert. Sensoren im Inneren des Contai-
ners erkennen den Füllstand und aktivieren ein außen
angebrachtes Ampelsystem, das den Status der Kapa-
zität anzeigt.
[0017] Die Basis des Containers besteht aus einem
rechteckigen Stahlrahmen, der für den Transport mit
Rädern und Luftfederung ausgestattet ist. Sie ist mit
mehreren beweglichen Rahmen ausgestattet, die den
Container in die vertikale Arbeitsposition heben. Die
Basis verfügt über eine hydraulische Förderanlage mit
geschlossenen Bändern, um Material kontrolliert abzu-
führen, sowie Stabilisierungsarme und integrierte Waa-
gen zur Messung des Materials. Alle Steuerungen erfol-
gen über eine Kontrollzone, die mit Hydraulikhebeln,
Druckanzeigen und Sicherheitssystemen ausgestattet
ist.
[0018] Die US 2019/0135488 A1 beschreibt einen
rechteckigen Kunststofftank zur Lagerung und zum
Transport von Schüttgütern, Flüssigkeiten oder halbfes-
ten Materialien. Der Tank besteht aus einem Hauptkör-
per, der aus hochdichtem Polyethylen (HDPE) im Spritz-
gussverfahren hergestellt ist. Der Körper hat eine koni-
sche Form mit trapezförmigen Seitenwänden, die nach

oben und außen von einer rechteckigen Basis mit vier
integriertenBeinenabgehen.DieseBasis enthält Rippen
zur Verstärkungund ist für denEinsatzmit Gabelstaplern
optimiert.
[0019] Der Tank hat einen rechteckigen Hauptdeckel
mit einer exzentrischen runden Öffnung, die mit einem
kleineren runden Deckel verschlossen wird. Beide De-
ckel sind mit Dichtungen aus Silikon ausgestattet, um
eine wasserdichte Abdichtung zu gewährleisten. Die
rechteckige Abdeckung enthält Füßecken, die eine sta-
bile Stapelung ermöglichen, und ein Ablassventil am
Boden des Tanks erleichtert die Entleerung von Flüssig-
keiten. Ein integrierter Filter an der Abflussöffnung er-
möglicht das Zurückhalten von Feststoffen.
[0020] Für die Belüftung ist der Tank mit einem Ent-
lüftungsventil mit Gaskappe ausgestattet, das über-
schüssige Gase bei Innendruck über 37 psi automatisch
freigibt. Die Konstruktion des Tanks erlaubt statisches
Stapeln von drei und dynamisches Stapeln von zwei
Tanks. Das Design umfasst Außenrippen für Stabilität
und Haltbarkeit sowie austauschbare Füße, die eine
einfache Reinigung und Reparatur ermöglichen. Der
Tank ist lebensmittelecht, chemikalienresistent und für
Temperaturen von ‑20 °C bis 60 °C ausgelegt. Alle Teile
sind glatt gefertigt, um eine einfache Reinigung zu ge-
währleisten.

Offenbarung der Erfindung

[0021] Aufgabe der Erfindung ist es daher, Nachteile
desStandesderTechnik zu vermeidenundeineneinfach
zu handhabenden Schutz für den Inhalt von IBC-Gitter-
boxen zu erhalten.
[0022] Erfindungsgemäß wird die Aufgabe dadurch
gelöst, dass bei einer Abdeckung für eine IBC-Gitterbox
der eingangs genannten Art ein Deckel als Abdeckung
mit einem die IBC-Gitterbox umschließenden Rand vor-
gesehen ist, wobei in demRand Bohrungen vorgesehen
sind, durch welche Befestigungsmittel zur lösbaren Be-
festigung des Deckels an einemGitter der IBC-Gitterbox
geführt sind.
[0023] Eine solche Abdeckung für eine IBC-Gitterbox
bietet zahlreiche besondere Vorteile, die ihre Funktiona-
lität und Effizienz unterstreichen. Durch die lösbare Be-
festigung mittels Bohrungen im Rand der Abdeckung
kann der Deckel sicher an den Gitterstangen der Box
fixiert werden, was einen stabilen Halt gewährleistet und
ein Verrutschen oder Abheben selbst bei mechanischen
Belastungen oder widrigen Umgebungsbedingungen
verhindert. Die Montage und Demontage gestaltet sich
dank dieser Befestigungsmöglichkeit besonders einfach
und schnell, was die Handhabung im täglichen Betrieb
sowie bei der Reinigung oder Wartung erheblich erleich-
tert.
[0024] Ein weiterer Vorteil liegt in der flexiblen Anpas-
sungsfähigkeit der Abdeckung, die sich durch den um-
laufenden Rand ideal an die quaderförmige Struktur der
Gitterbox anschmiegt. Dies sorgt nicht nur für optimalen
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Schutz des Inhalts vor äußeren Einflüssen wie Staub,
Schmutz oder Feuchtigkeit, sondern erweitert auch die
Einsatzmöglichkeiten der Gitterbox in Lager‑ und Trans-
portsituationen. Die robuste Konstruktion mit den integ-
rierten Befestigungslösungen gewährleistet eine dauer-
hafte und stabile Verbindung, ohne die Gitterbox selbst
zu beschädigen, wodurch die Langlebigkeit beider Kom-
ponenten gesteigert wird.
[0025] Darüber hinaus trägt die feste Befestigung zur
Sicherheit bei, da ein unbeabsichtigtes Öffnen oder He-
rabfallen des Deckels während des Transports oder der
Handhabung verhindert wird. Dies schützt sowohl den
Inhalt der Gitterbox als auch die Umgebung vor mögli-
chen Schäden. Die flexiblen Befestigungsmittel, die
durch die Bohrungen im Rand geführt werden, ermögli-
chen zudem eine Anpassung der Abdeckung an unter-
schiedliche Typen von IBC-Gitterboxen, selbst bei leich-
ten Abweichungen in den Abmessungen oder der Dicke
der Gitterstangen. Insgesamt bietet diese Abdeckung
eine durchdachte und vielseitige Lösung für den Schutz
und die sichere Handhabung von IBC-Gitterboxen in
einer Vielzahl von Anwendungen.
[0026] Eine besondere Ausgestaltung der erfindungs-
gemäßen Abdeckung für eine IBC-Gitterbox besteht da-
rin, dass die Befestigungsmittel wahlweise als Steckbol-
zen, Klammern, Metall‑ oder Kunststoffring, Clips oder
Haltebügel ausgebildet sind. Die beschriebene Ausge-
staltung der Abdeckung für eine IBC-Gitterbox bietet
besondere Vorteile durch die flexible Wahl der Befesti-
gungsmittel. Die Möglichkeit, Steckbolzen, Klammern,
Metall‑ oder Kunststoffringe, Clips oder Haltebügel ein-
zusetzen, erhöht die Anpassungsfähigkeit der Abde-
ckung an unterschiedliche Anforderungen und Einsatz-
bedingungen. Diese Variabilität erlaubt es, das am bes-
ten geeignete Befestigungsmittel basierend auf der spe-
zifischen Anwendung zu wählen, sei es hinsichtlich der
Stabilität, der Benutzerfreundlichkeit oder der Material-
kompatibilität. Ein großer Vorteil dieser Auswahloption
besteht darin, dass die Abdeckung für verschiedene
Gitterboxentypen mit unterschiedlichen Gitterstrukturen
und Stärken geeignet ist. Dies macht sie universell eins-
etzbar und reduziert denBedarf an speziell angefertigten
Lösungen.Darüberhinausermöglicht dieWahl zwischen
verschiedenen Materialien wie Metall oder Kunststoff
eine Anpassung an die Umweltbedingungen, etwa bei
der Lagerung in feuchten oder chemisch belasteten Um-
gebungen.Die unterschiedlichenBefestigungsarten bie-
ten zudem Vorteile hinsichtlich der Handhabung. Wäh-
rend Steckbolzen oder Clips eine schnelle und werk-
zeuglose Montage und Demontage ermöglichen, kön-
nen Haltebügel oder Ringe eine besonders feste und
langlebige Verbindung schaffen. Diese Flexibilität in
der Befestigungslösung vereinfacht nicht nur die Anwen-
dung, sondern steigert auch die Sicherheit und den
Schutz des Inhalts der IBC-Gitterbox. Insgesamt bietet
die Möglichkeit, zwischen verschiedenen Befestigungs-
mitteln zu wählen, eine hohe Funktionalität und Anpas-
sungsfähigkeit, die die Abdeckung zu einer äußerst viel-

seitigen und praktischen Lösung für eine Vielzahl von
Lager- und Transportanforderungen macht.
[0027] Eine bevorzugte Ausbildung der erfindungsge-
mäßen Abdeckung für eine IBC-Gitterbox wird dadurch
erzielt, dass der Rand des Deckels an allen vier Ecken
der IBC-Gitterbox mittels der Befestigungsmittel verrie-
gelt werden kann. Die Möglichkeit, den Rand des De-
ckels an allen vier Ecken der IBC-Gitterbox mittels der
Befestigungsmittel zu verriegeln, bietet entscheidende
Vorteile hinsichtlich Stabilität und Sicherheit. Diese Vier-
punkt-Verriegelung sorgt für eine gleichmäßige Fixie-
rung des Deckels, wodurch selbst bei Erschütterungen
oder mechanischen Belastungen ein fester Halt gewähr-
leistet ist. Dadurch wird das Risiko minimiert, dass der
Deckel sich unbeabsichtigt löst oder verschiebt, was den
Inhalt der Gitterbox effektiv schützt. Ein weiterer Vorteil
liegt in der verbesserten Abdichtung und demSchutz vor
äußeren Einflüssen wie Staub, Feuchtigkeit oder
Schmutz. Durch die Verriegelung an allen vier Ecken
bleibt der Deckel auch unter widrigen Bedingungen si-
cher an Ort und Stelle, was die Verwendbarkeit der
Gitterbox in anspruchsvollen Lager‑ oder Transportum-
gebungen erheblich steigert. Zusätzlich erhöht diese
Konstruktion die Langlebigkeit der Abdeckung und der
Gitterbox, da sie weniger anfällig für Abnutzung oder
Schäden durch ungleichmäßige Belastungen ist.
[0028] Eine weitere bevorzugte Ausgestaltung der er-
findungsgemäßen Abdeckung für eine IBC-Gitterbox-
besteht darin, dass ein UV-stabilisiertes PE-HDMaterial
verwendet wird. Die Verwendung eines UV-stabilisierten
PE-HD-Materials für die Abdeckung einer IBC-Gitterbox
bietet wesentliche Vorteile, insbesondere im Hinblick auf
Langlebigkeit und Widerstandsfähigkeit. Durch die UV-
Stabilisierung wird das Material effektiv vor den schäd-
lichen Auswirkungen von Sonnenlicht geschützt, wie
etwaVersprödungoder Farbveränderungen. Diesmacht
die Abdeckung ideal für den Einsatz im Freien, selbst
unter intensiver Sonneneinstrahlung, und gewährleistet
eine lange Lebensdauer ohne Qualitätsverlust. Darüber
hinaus zeichnet sich PE-HD durch seine hohe Robust-
heit und chemische Beständigkeit aus. Dies ermöglicht
eine zuverlässigeNutzung der Abdeckung in anspruchs-
vollen Umgebungen, wie beispielsweise in der chemi-
schen Industrie oder bei der Lagerung und dem Trans-
port von empfindlichen oder aggressiven Substanzen.
Ein weiterer Vorteil ist das vergleichsweise geringe Ge-
wicht desMaterials, dasdieHandhabungderAbdeckung
erleichtert, ohne Kompromisse bei Stabilität und Schutz
einzugehen. Insgesamt bietet diese Materialwahl eine
ausgezeichnete Kombination aus Funktionalität, Halt-
barkeit und Praktikabilität.
[0029] Eine besonders bevorzugte Ausgestaltung der
erfindungsgemäßen Abdeckung für eine IBC-Gitterbox
wird dadurch erreicht, dass der Deckel von einem pyra-
midenförmigen Dach mit Verstärkungsrippen gebildet
wird. DieGestaltung desDeckels als pyramidenförmiges
DachmitVerstärkungsrippenbietetmehrerewesentliche
Vorteile, die sowohl die Funktionalität als auch die Be-
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lastbarkeit der Abdeckung steigern.Die pyramidenförmi-
ge Struktur sorgt dafür, dass Wasser, Schmutz oder
andere Flüssigkeiten leicht abfließen können, wodurch
ein Ansammeln von Feuchtigkeit auf der Oberfläche ver-
hindert wird. Dies reduziert nicht nur die Belastung der
Abdeckung, sondern schützt auch den Inhalt der IBC-
Gitterbox vormöglichenSchäden durch stehendesWas-
ser. Die Verstärkungsrippen tragen entscheidend zur
Stabilität des Deckels bei, indem sie seineWiderstands-
fähigkeit gegen äußere Einflüsse, wie mechanische Be-
lastungen oder Stöße, erhöhen. Dies macht die Abde-
ckung besonders robust und langlebig, auch bei intensi-
ver Nutzung in rauen Lager‑ oder Transportbedingun-
gen. Zusätzlich verbessert die Kombination aus der py-
ramidenförmigen Geometrie und den Verstärkungsrip-
pen die Tragfähigkeit des Deckels, sodass dieser selbst
bei zusätzlichen Lasten wie Schnee oder Stapelbelas-
tungen sicher in Form bleibt und seine Schutzfunktion
zuverlässig erfüllt.
[0030] Eine weitere vorteilhafte Ausgestaltung der er-
findungsgemäßen Abdeckung für eine IBC-Gitterbox er-
gibt sich dadurch, dass der Deckel umlaufend über die
IBC-Gitterbox für einenAblauf vonRegenwasserhinaus-
ragt. Die umlaufende Konstruktion des Deckels, die über
die IBC-Gitterbox hinausragt, bietet entscheidende Vor-
teile für den Schutz des Inhalts und die praktische An-
wendung. Durch das Überstehen des Deckels wird ge-
währleistet, dass Regenwasser effizient abgeleitet wird,
ohne an den Seiten der Gitterbox hinunterzulaufen. Dies
verhindert, dass Feuchtigkeit in die Gitterbox eindringt
oder sich an denKanten undVerbindungsstellen ansam-
melt, was besonders wichtig für den Schutz empfindli-
cher oder wasserempfindlicher Inhalte ist. Zusätzlich
verbessert die überstehende Gestaltung die allgemeine
Witterungsbeständigkeit der Gitterbox. Der Deckel
schützt nicht nur die Oberfläche, sondern bietet auch
eine zusätzliche Barriere gegen Schmutz, Staub oder
andere Umwelteinflüsse, die von oben oder seitlich auf
die Box einwirken könnten. Diese Konstruktion trägt
darüber hinaus zur Langlebigkeit der Gitterbox bei, da
weniger Feuchtigkeit oder Schmutz in Kontakt mit dem
Material kommt, was Korrosion oder Verschleiß redu-
ziert.
[0031] In einer bevorzugten Ausbildung der erfin-
dungsgemäßen Abdeckung für eine IBC-Gitterbox be-
steht ferner darin, dass die Verriegelung des Deckel mit
der IBC Gitterbox mittels Steckbolzen werkzeuglos an
allen vier Ecken erfolgt. Die werkzeuglose Verriegelung
des Deckels mit der IBC-Gitterbox mittels Steckbolzen
an allen vier Ecken bietet entscheidende Vorteile, die die
Handhabung und Sicherheit erheblich verbessern.
Durch die Möglichkeit, den Deckel ohne Werkzeug zu
befestigen,wird dieMontageundDemontagebesonders
schnell und einfach, was Zeit und Aufwand spart. Diese
Funktion ist ideal fürAnwendungen, bei denender Zugriff
auf den Inhalt der Gitterbox häufig erforderlich ist, da sie
einen reibungslosen und effizienten Arbeitsablauf er-
möglicht. Ein weiterer Vorteil liegt in der stabilen Fixie-

rung durch die Vierpunkt-Befestigung. Diese sorgt dafür,
dass der Deckel auch bei mechanischen Belastungen,
wie etwa während des Transports oder bei Erschütte-
rungen, sicher in Position bleibt. Dadurch wird ein Ver-
rutschen oder Lösen des Deckels verhindert, was nicht
nur den Schutz des Inhalts erhöht, sondern auch die
Sicherheit der gesamten Konstruktion verbessert. Diese
Kombination aus einfacher Handhabung und zuverlässi-
ger Stabilität macht die werkzeuglose Verriegelung zu
einer besonders praktischen und robusten Lösung.
[0032] Eine besondere Ausführung der erfindungsge-
mäßen Abdeckung für eine IBC-Gitterbox besteht darin,
dass die Steckbolzen aus Aluminium geformt sind. Die
Verwendung von Aluminium für die Steckbolzen der
Abdeckung einer IBC-Gitterbox bietet mehrere wesent-
liche Vorteile, die sowohl die Funktionalität als auch die
Haltbarkeit der Konstruktion optimieren. Aluminium
zeichnet sich durch ein geringes Gewicht aus, was die
Handhabung der Steckbolzen und damit die Montage
und Demontage der Abdeckung erleichtert. Dies redu-
ziert den Arbeitsaufwand und ermöglicht eine effiziente
Nutzung auch bei häufiger Anwendung. Darüber hinaus
ist Aluminium korrosionsbeständig, wodurch die Steck-
bolzen selbst bei längerem Einsatz in feuchten oder an-
spruchsvollen Umgebungen nicht rosten oder an Funk-
tionalität verlieren. Diese Eigenschaft erhöht die Lang-
lebigkeit der Verbindungselemente und sorgt dafür, dass
dieAbdeckungdauerhaft sicher fixiert bleibt. Einweiterer
Vorteil ist die hohe Stabilität von Aluminium in Kombina-
tionmit seiner Leichtigkeit, was eine robuste Befestigung
der Abdeckung gewährleistet, ohne die Gesamtstruktur
unnötig zu belasten. Insgesamt machen diese Eigen-
schaften Aluminium zu einer idealenWahl für langlebige
und zuverlässige Steckbolzen in dieser Anwendung.
[0033] Weitere Ausgestaltungen und Vorteile ergeben
sich aus dem Gegenstand der Unteransprüche sowie
den Zeichnungen mit den dazugehörigen Beschreibun-
gen. Ausführungsbeispiele sind nachstehend unter Be-
zugnahme auf die beigefügten Zeichnungen näher er-
läutert. Die Erfindung soll nicht alleine auf diese aufge-
führten Ausführungsbeispiele beschränkt werden. Sie
dienen lediglich zur näheren Erläuterung der Erfindung.
Die vorliegendeErfindung soll sich auf alleGegenstände
beziehen, die jetzt und zukünftig der Fachmann als na-
heliegend zur Realisierung der Erfindung heranziehen
würde.

Kurze Beschreibung der Zeichnung

[0034]

Fig. 1a zeigt eine Seitenansicht einer erfindungsge-
mäßen Abdeckung für eine IBC-Gitterbox.

Fig. 1b zeigt eine Draufsicht einer Abdeckung für ei-
ne IBC-Gitterbox.

Fig. 2a zeigt in einer rechten Seitenansicht einen
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Steckbolzen als Befestigungsmittel.

Fig. 2b zeigt in einer Vorderansicht einen Steckbol-
zen als Befestigungsmittel.

Fig. 3 zeigt eine perspektivische Ansicht einer IBC-
Gitterbox mit einer erfindungsgemäßen Ab-
deckung.

Bevorzugtes Ausführungsbeispiel

[0035] In Fig. 1awird in einer Seitenansicht eine Abde-
ckung 10 für eine IBC-Gitterbox dargestellt. Die Abde-
ckung 10 ist als pyramidenförmiger Deckel 12 ausge-
bildet. Der pyramidenförmiger Deckel 12 verfügt über
vier dreieckige Seiten 14, welchemit Rippen 16 verstärkt
sind. Die Rippen 16 bestehen aus Ein‑ bzw. Ausstülpun-
gen in den dreieckigen Seiten 14. Grundsätzlich können
dieRippen16auchals aufgebrachteVerstärkungsprofile
ausgebildet sein. Die Rippen 16 geben dem Deckel 12
die erforderliche Stabilität. Die Rippen 16 haben unter-
schiedliche Länge. Sie können jedoch auch gleiche Län-
gen aufweisen.
[0036] Umlaufend ist ein Rand 18 an dem Deckel 12
vorgesehen.Der umlaufendeRand18 ist so ausgebildet,
dass er die IBC-Gitterbox teilweise umschließt. Bohrun-
gen 20 für Befestigungsmittel an der IBC-Gitterbox sind
in einem Eckbereich 22 jeder Seite vorgesehen. An dem
Rand18schließt sicheinevorspringendeAblaufkante24
an, welche verhindert, dass Regenwasser in die IBC-
Gitterbox läuft. An dem Rand 18 des Deckels 12 sind
Griffschalen 26 angeordnet, um die Abdeckung 10 in
geeigneter Weise handhaben zu können. Als Material
für den Deckel wird ein UV-stabilisiertes PE-HDMaterial
verwendet.
[0037] Fig. 1b zeigt die Abdeckung 10 in einer Drauf-
sicht. Soweit die Fig. 1b der vorherigen Figur entspricht,
werden auch die gleichen Bezugszeichen verwendet.
Die Abdeckung 10 bildet den pyramidenförmigen Deckel
12, welcher aus den vier dreieckigen Seiten 14 besteht.
Die vier dreieckigen Seiten 14 weisen die Rippen 16 auf.
Auch hier sind in den Eckbereichen 22 des umlaufenden
Randes 18 die Bohrungen 20 vorgesehen. Die Ablauf-
kante 24 umschließt den gesamten Deckel 12 und ragt
über den die IPC-Gitterbox hinaus. Dies bietet der IBC-
Gitterbox hinaus sowohl Stabilität als auch Schutz vor
Witterungseinflüssen. An dem Rand 18 des Deckels 12
sind jeweils zwei beabstandete Griffschalen 26 an jeder
Seite des Deckels 12 angeordnet.
[0038] Die Fig. 2a zeigt in einer rechten Seitenansicht
einen Steckbolzen 28 als Befestigungsmittel 30. Soweit
die Figur den vorherigen Figuren entspricht, werden
auch hier die gleichen Bezugszeichen verwendet. Der
Steckbolzen 28 wird durch die Bohrungen 20 gesteckt.
Dabei wird er immer jeweils durch zwei Bohrungen 20
eines Eckbereichs 22 geführt. Die Bohrungen 20 befin-
den sich auf einer Ebene desDeckels 12.DieBohrungen
20 sind schließlich so angeordnet, dass der Steckbolzen

28 auch durch dasGitter der IBC-Box geführt wird (siehe
Fig. 3). DerSteckbolzen28 hat eine gekrümmteFormmit
einem Griffbereich 32. Hierdurch kann der Steckbolzen
28 werkzeuglos zur Fixierung der Abdeckung 10 einge-
setzt werden.
[0039] Fig. 2b zeigt in einer Vorderansicht den Steck-
bolzen28alsBefestigungsmittel 30.Soweit dieFigur den
vorherigen Figuren entspricht, werden auch hier die glei-
chen Bezugszeichen verwendet. Der gekrümmte Griff-
bereich 32 verhindert auch, dass der Steckbolzen 28
durch die Bohrungen 20 versehentlich vollständig durch-
geschoben werden kann. So kann der Steckbolzen 28
immer nur in eine Richtung zur Fixierung eingeführt
werden. Die Steckbolzen 28 sind aus Aluminium gefer-
tigt. Bei Bedarf kann der Griffbereich 32 einen Kunst-
stoffüberzug für eine bessere Haptik und Isolierung auf-
weisen.
[0040] Fig. 3 zeigt eine perspektivische IBC-Gitterbox
34 mit der Abdeckung 10. Soweit die Figur mit den vor-
herigen übereinstimmt, werden auch hier die gleichen
Bezugszeichen verwendet.Die IBC-Gitterbox 34besteht
aus vier gitterförmigen Seitenwänden 36, welche auf
einem Boden 38 der IBC-Gitterbox 34 montiert sind.
Die gitterförmigen Seitenwände 36 bestehen aus gitter-
förmig verschweißten Stangen 40 aus Metall, wobei
Seitenränder 42 der Seitenwände 36 oft verstärkt sind.
Der Boden 38 hat die Form einer Standard-Palette ins-
besondere zur einfachen Nutzung mit einemGabelstap-
ler. Die Abdeckung 10 ist auf der IBC-Gitterbox 34mittels
der Steckbolzen 28 fixiert. Die Steckbolzen 28 werden
dazu jeweils durch zwei Bohrungen 20 eines Eckbe-
reichs 22 geführt. In dieser Ansicht sind die Rippen 16
auf jederSeite despyramidenförmigenDeckels 12gut zu
erkennen. Die Griffschalen 26 am Rand 18 dienen der
Handhabung des Deckels 12. Die Ablaufkante 24 um-
schließt zum Schutz den gesamten Deckel 12, um z.B.
Regenwasser über die IBC-Gitterbox 34 zu führen, damit
deren Inhalt nicht solchen Witterungseinflüssen ausge-
setzt wird.

Bezugszeichenliste

[0041]

10 Abdeckung
12 Pyramidenförmiger Deckel
14 dreieckige Seiten
16 Rippen
18 Rand
20 Bohrungen
22 Eckbereich
24 Ablaufkante
26 Griffschalen
28 Steckbolzen
30 Befestigungsmittel
32 Griffbereich
34 IBC-Gitterbox
36 gitterförmige Seitenwände
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38 Boden
40 Stangen
42 Seitenränder

Patentansprüche

1. Abdeckung (10) für eine IBC-Gitterbox (34), wobei
die quaderförmige IBC-Gitterbox (34) gitterförmige
Seitenwände (36) mit einem Boden (38) aufweist,
dadurch gekennzeichnet, dass einDeckel (12) als
Abdeckung (10) mit einem die IBC-Gitterbox um-
schließenden Rand (18) vorgesehen ist, wobei in
dem Rand (18) Bohrungen (20) vorgesehen sind,
durch welche Befestigungsmittel (30) zur lösbaren
Befestigung des Deckels (12) an einem Gitterstan-
gen (40) der IBC-Gitterbox (34) geführt sind.

2. Abdeckung (10) für eine IBC-Gitterbox (34) nach
Anspruch 1, dadurch gekennzeichnet, dass die
Befestigungsmittel (30) wahlweise als Steckbolzen
(28), Klammern, Metall‑ oder Kunststoffring, Clips
oder Haltebügel ausgebildet sind.

3. Abdeckung (10) für eine IBC-Gitterbox (34) nach
einem der Ansprüche 1 oder 2, dadurch gekenn-
zeichnet, dass der Rand (18) des Deckels (12) an
allen vier Ecken (22) der IBC-Gitterbox (34) mittels
der Befestigungsmittel (30) verriegelt werden kann.

4. Abdeckung (10) für eine IBC-Gitterbox (34) nach
einem der Ansprüche 1 bis 3, dadurch gekenn-
zeichnet, dasseinUV-stabilisiertesPE-HDMaterial
für den Deckel (12) verwendet wird.

5. Abdeckung (10) für eine IBC-Gitterbox (34) nach
einem der Ansprüche 1 bis 4, dadurch gekenn-
zeichnet, dass der Deckel (12) von einem pyrami-
denförmigen Dach mit Verstärkungsrippen (16) ge-
bildet wird.

6. Abdeckung (10) für eine IBC-Gitterbox (34) nach
einem der Ansprüche 1 bis 5, dadurch gekenn-
zeichnet, dass der Deckel (12) umlaufend über
die IBC-Gitterbox (34) für einen Ablauf von Regen-
wasser hinausragt.

7. Abdeckung (10) für eine IBC-Gitterbox (34) nach
einem der Ansprüche 1 bis 6, dadurch gekenn-
zeichnet, dass die Verriegelung des Deckels (12)
mit der IBC Gitterbox mittels Steckbolzen (28) werk-
zeuglos an allen vier Ecken erfolgt.

8. Abdeckung (10) für eine IBC-Gitterbox (34) nach
Anspruch 7, dadurch gekennzeichnet, dass die
Steckbolzen (28) aus Aluminium geformt sind.
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